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Dr.-Rudolf-Eberl- Schule begrüßt neun Erstklässler  

Todtmoos -  Einschulungsfeier an der Dr.-Rudolf-Eberle Schule: Rektor Jörg Oehler heißt neun 

Jungen und Mädchen willkommen  

 

Mit einem Lied begrüßten die Drittklässler der Dr.-Rudolf-Eberle-Schule in Todtmoos ihre Erstklässler.  Bild: 

Lux  

 

Das zweite Großereignis nach der Fußballweltmeisterschaft kündigte Rektor Jörg Oehler 

mit der Einschulung der Todtmooser Grundschüler am Samstag an. Neun Jungen und 

Mädchen und damit die bisher kleinste erste Klasse in der Geschichte der Dr.-Rudolf-

Eberle-Schule treten gemeinsam mit Klassenlehrerin Katrin Burmester am heutigen Montag 

dem „Ernst des Lebens“ entgegen. 

Die Einschulungsfeier am Samstagvormittag gestalteten die Drittklässler der Dr.-Rudolf-

Eberle-Schule und künftigen Paten der kleinen Schüler mit Klassen- und 

Kooperationslehrerin Michaela Maier. Das vorgetragene Lied „Alle Kinder lernen lesen“ und 

„Hey hallo Kinder“ machten Mut und Lust auf mehr. „Hallo Kinder, seid ihr alle da?“, fragte 

„Kasper“ Jörg Oehler in bester Puppenspielermanier. 

Klar waren „alle Neune“ gekommen und das ganz ohne Wackelzähne. Dafür warteten in 

den Schultüten Süßigkeiten für „die bitteren Seiten des Lebens“, ein Teddy, der helfen soll, 

gute Freunde zu finden, eine Lupe für die Sicht auf die kleinen Dinge und dann gab es noch 

einen Lebkuchenorden für die Schulanfänger. Der Orden symbolisierte den 

Schuljahreskuchen, der aus ganz vielen Zutaten gebacken werden kann und sicher den 

Erstklässlern nach der ersten Aufregung vorzüglich schmecken wird. 


